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Amtsblatt der Gemeinde Auerbach/Erz. mit amtlichem Teil

  

der gemeinsamen Schiedsstelle unserer 
Verwaltungsgemeinschaft

Erfolgreichen Start  
 

in die Amtszeit 2015 bis 2020 
 

für den Friedensrichter  
Richard Bergmann 

 
für die stellv. Friedensrichterin 

Vanya Weiß 
 

Fotos: Gemeindeverwaltung Burkhardtsdorf 

Sprechzeiten: 
jeweils der 1. Donnerstag im Monat von 17:00 – 18:00 Uhr, 
sofern dieser kein Feiertag ist 
(Juli und August Sommerpause) 
  
Rathaus Auerbach/Erz., Hauptstr. 83, 09392 Auerbach/Erz. 
kleiner Beratungsraum, 1. Etage 
 

Kontaktaufnahme:  (03721) 38538 
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Öffnungszeiten des Rathauses Auerbach: 
 

Montag: geschlossen 
 

Dienstag:  09:00 bis 11:30 Uhr 
13:00 bis 18:00 Uhr 
 

Mittwoch:           geschlossen 
 

Donnerstag: 09:00 bis 11:30 Uhr 
 

Freitag:  09:00 bis 11:30 Uhr 
 

 

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
der Gemeinde Auerbach:  
nach telefonischer Vereinbarung im Sekretariat  
03721 2606-112 

Sprechzeiten des Bürgerpolizisten 
jeden 1. Dienstag im Monat im Rathaus Auerbach 
von 16:00 bis 18:00 Uhr 
Telefon Herr Winkelmann 0172 3565870 
 
AKTUELLES TELEFONVERZEICHNIS 
der Ämter der Verwaltungsgemeinschaft 
Auerbach – Burkhardtsdorf  - Gornsdorf 
 
 

Bereich Bürgermeister Gemeinde Auerbach: 
Bürgermeister  Herr Kretzschmann 
Sekretariat Frau Wehner 03721 2606-112 
  

 
Bereich Bürgermeister erfüllende Gemeinde 
Burkhardtsdorf: 
Bürgermeister  Herr Probst 
Sekretariat  Frau Hinkel  03721 2606-212 

 
 

Bürgermeisterin Gemeinde  Gornsdorf: 
Bürgermeisterin Frau Arnold 
Sekretariat Frau Schmidt  03721 2606-912 
 

 
Allgemeine Verwaltung / Zentrale Dienste 
Leiterin  Frau Hock 03721 2606-231 
Hauptamt Frau Böttger 03721 2606-251 
Hauptamt Frau Hirsch 03721 2606-229 
Hauptamt Frau Karosseit 03721 2606-222 
Hauptamt Herr Sehm 03721 2606-227 
Hauptamt Frau Reiland 03721-2606-232 
Hauptamt  Frau Liebhaber 03721 2606-114 
Personalamt Frau Kmuch 03721 2606-234 
 
Bürgerservice: 
Leiterin  Frau  Arnold 03721 2606-912 
Auerbach Frau Leverenz 03721 2606-131/136 
Burkhardtsdorf Frau Richter 03721 2606-219/236 
Gornsdorf Frau Clauß 03721 2606-936 
Standesamt Frau Gromann 03721 2606-233 
 

Querschnittsaufg./Projekte/Widersprüche/Rechtsbehelfe
Herr Börner        03721 2606-215 

 
Investitionen / Bau / Liegenschaften 
Leiter  Herr Spiller      03721 263-664 
Liegenschaften Frau Günther      03721 2606-209 
  - dienstags      03721 2606-940 
Grundst./ Pacht Frau Hähnel      03721 2606-226 
Investitionen Frau Mauersberger 03721 2606-220/120 
Hochwasser Frau Nobis      03721 2606-228 
 
Finanzen  
Leiterin  Frau Hofmann      03721 2606-913 
Kassenverwaltg. Herr Williger      03721 2606-914 
Kassenverwaltg. Frau Lange      03721 2606-928 
 

Kämmerin Auerbach  
Frau Gerber      03721 2606-917 
 

Kämmerin Gornsdorf  
Frau Kunz      03721 2606-916 
 

Steuern  Frau Ehrhardt      03721 2606-926 
  Frau Maier      03721 2606-927 
 

Anlagenbuchh. Herr Anders      03721 2606-918 
 
Öffnungszeiten der Bürgerbüros in Burkhardtsdorf  
und in Gornsdorf 
 

Montag  09:00 bis 11:30 Uhr 
 

Dienstag 09:00 bis 11:30 Uhr und 
  13:00 bis 18:00 Uhr 
 

Mittwoch geschlossen 
 

Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr in Burkhardtsdorf  
  13:00 bis 16:00 Uhr 
 

Zusätzlich zu den regulären Öffnungszeiten bieten wir  
folgende Öffnungszeiten an Samstagen, 
jeweils von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr an: 
 

Sa. 09.05.2015 - RH Auerbach       09:00 – 11:00 Uhr 
Sa. 30.05.2015 – RH Burkhardtsdorf    09:00 – 11:00 Uhr 
 
Der Bürgermeister bittet um Beachtung 
 

Schließtag des Rathauses Auerbach: 
 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
am Freitag, den 15. Mai 2015, bleibt das Rathaus  
Auerbach geschlossen. 
 
Wir danken für Ihr Verständnis! 
 
Friedensrichter Herr Richard Bergmann 
 

Sprechzeiten: 
 

jeweils am 1. Donnerstag im Monat 
von 17:00 Uhr bis18:00 Uhr  
(beginnend am 07. Mai 2015) 
 

Juli und August ist Sommerpause. 
 

Rathaus Auerbach/Erz., 
Hauptstraße 83, 09392 Auerbach/Erz. 
kleiner Beratungsraum, 1. Etage 
 

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich! 
 

 

Gemeindeinformationen 
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Gemeindeinformationen 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
zur 11. Sitzung des Gemeinderates 

Auerbach/Erz. am 17.03.2015 
 
Nachfolgende Beschlüsse wurden gefasst: 
(Beschlüsse werden nur auszugsweise 
veröffentlicht) 
 
Beschluss-Nr.: 23/201     (einstimmiger Beschluss) 
Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach/Erz. stellt 
fest, dass bei Herrn Andreas Drechsel ein wichtiger 
Grund nach § 18 Abs. 1 SächsGemO zur Beendi-
gung des Ehrenamtes als Gemeinderat vorliegt. 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach/Erz. stellt 
fest, dass bei Herrn Andreas Meischner ein wichti-
ger Grund nach § 18 Abs. 1 SächsGemO zur Ableh-
nung des Ehrenamtes als Gemeinderat vorliegt. 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach/Erz. stellt 
fest, dass Herr Andreas Drechsel aus dem Gemein-
derat der Gemeinde Auerbach/Erz. ausscheidet und 
Herr Günter Schaarschmidt als Gemeinderat 
nachrückt. 
 

Beschluss-Nr.: 24/2015   (einstimmiger Beschluss) 
Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach/Erz. be-
stellt auf dem Weg der Einigung folgendes Mitglied 
des Gemeinderates als persönlichen Vertreter für 
Herrn Marko Gahler widerruflich in den beschlie-
ßenden Verwaltungsausschuss: 
pers. Stellv.: Herr Thomas Meischner 
 

Beschluss-Nr.: 25/2015   (einstimmiger Beschluss) 
Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach/Erz. be-
stellt auf dem Weg der Einigung folgendes Mitglied 
des Gemeinderates als persönlichen Vertreter für 
Herrn Torsten Jurk widerruflich in den beschlie-
ßenden Verwaltungsausschuss: 
pers. Stellv.: Herr Günter Schaarschmidt 
 

Beschluss-Nr.: 26/2015   (einstimmiger Beschluss) 
Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach/Erz. be-
stellt auf dem Weg der Einigung folgendes Mitglied 
des Gemeinderates widerruflich in den beschlie-
ßenden Technischen Ausschuss: 
1. Herr Thomas Meischner 
Die persönliche Stellvertretung für Herrn Meischner 
verbleibt unverändert bei Herrn Marko Gahler. 
 

Beschluss-Nr.: 27/2015   (einstimmiger Beschluss) 
Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach/Erz. be-
stellt auf dem Weg der Einigung folgendes Mitglied 
des Gemeinderates widerruflich in den beschlie-
ßenden Technischen Ausschuss: 
 

 
1. Herr Günter Schaarschmidt 
Die persönliche Stellvertretung für Herrn 
Schaarschmidt verbleibt unverändert bei Herrn 
Torsten Jurk. 
 

Beschluss-Nr.: 28/2015  mehrheitlicher Beschluss) 
Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach/Erz. ent-
sendet den Gemeinderat, Herrn Marko Gahler, 
widerruflich in den Aufsichtsrat der WGA 
Wohnungsgesellschaft Auerbach mbH. 
 

Beschluss-Nr.: 29/2015   (einstimmiger Beschluss) 
Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach/Erz. 
beruft  
1. Herrn Dieter Herold, Gutsweg 5, 
09392 Auerbach/Erz. 
2. Herrn Thomas Meischner, Am Lehngericht 12, 
09392 Auerbach/Erz. 
3. Herrn Gunter Viertel, Gornsdorfer Straße 11, 
09392 Auerbach/Erz. 
4. Herrn Jens-Jörg Seifert, Obere Hauptstraße 47, 
09392 Auerbach/Erz. 
5. Frau Leila Reuter, Burkhardtsdorfer Weg 7a, 
09392 Auerbach/Erz. 
  

als Mitglieder der Baumschutzkommission der 
Gemeinde Auerbach/Erz. 
 
Beschluss-Nr.: 30/2015   (einstimmiger Beschluss) 
Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach/Erz. 
nimmt folgende am 05.03.2015 gefasste Entschei-
dung der Gesellschafterversammlung der WGA 
Wohnungsgesellschaft Auerbach mbH zustimmend 
zur Kenntnis: 
 

„Der Gesellschafter stimmte der Beauftragung des 
Wirtschaftsprüfers „RWST Wirtschaftsberatung 
GmbH" in 48664 Ahaus für die Prüfung des Jahres-
abschlusses 2013 und 2014 sowie der Erstellung des 
Sanierungskonzeptes in Anlehnung an den IDW 
Standard S 6 zu.“ 
 
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurden 3 Be-
schlüsse zu Gemeinderatsangelegenheiten gefasst. 
 
 
 

Der Bürgermeister informiert 
 

 
Information zum Gesetz zur Vereinfachung des 
Landesumweltrechtes - Baumfällungen - 
 

Das Gesetz zur Vereinfachung des Landesumwelt-
rechtes wurde am 01.09.2010 vom Sächsischen 
Landtag beschlossen. 
Damit besteht für die Bürger nunmehr die Möglich-
keit, ohne Beantragung nach eigenem Ermessen: 
 

- Bäume und Hecken in Kleingärten nach 
dem Bundeskleingartengesetz 
 

- Bäume mit einem Stammumfang von bis zu  
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einem Meter, gemessen in einem Meter 
Höhe sowie Obstbäume, Nadelgehölze, 
Pappeln, Birken, Baumweiden und abge-
storbene Bäume auf mit Gebäuden bebau-
ten Grundstücken 

 

zu fällen oder zurückzuschneiden. 
 

Bäume mit einem größeren Stammumfang bedürfen 
einer Fällgenehmigung. 
Das Genehmigungsverfahren ist kostenfrei. 
 

Zwischen dem 01. März und dem 30. September 
besteht nach wie vor Fällverbot. 
 

In Ausnahmefällen kann von der Gemeinde eine 
Ausnahmegenehmigung zur Fällung erteilt werden. 
 

Das Gesetz trat am 19.10.2010  mit Veröffentli-
chung im Gesetz- und Verordnungsblatt in Kraft. 
 
 
 

Gründonnerstag in Auerbach 
 

 

 
 
Der April hat seinem Ruf alle Ehre gemacht. Nach 
einem recht ruhigen Winter bescherte uns der April-
anfang einen kurzen, aber dafür heftigen Schneefall. 
Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei mei-
nen Mitarbeitern des Bauhofes, die auch in dieser 
Phase einen kühlen Kopf bewahrten und umgehend 
im gesamten Ort nach dem Räum- und Streuplan die 
Straßen freiräumten und an den dringendsten Stellen 
vor Ort, hier kurz unterhalb des Rathauses, Einmün-
dung Bahnhofstraße, steckengebliebenen Fahrzeu-
gen den Weg bahnten. 
 

 

Einwohnerstatistik der Gemeinde Auerbach/Erz. 
I. Quartal 2015 
 

 
Einwohner mit Hauptwohnung 
Stand 31.12.2014:   2.613 
 

Einwohner mit Hauptwohnung 
Stand 31.03.2015:   2.601 
 

Geburten:          2 
 

Sterbefälle          8  
 
 

Aus der Ortschronik Auerbach 
… das war vor 115 Jahren… 
 

 
Mit seiner Gewerbeanmeldung am 17. März 1900 
begann Paul Heimbold hier in Auerbach seine Tätig-
keit als Klempner. Im Haus Hauptstraße 70 hatte er 
neben seiner Wohnung auch das Lager und die 
Werkstatt eingerichtet.  
Seine Frau Lina verkaufte hier Haushaltwaren. 
Das Haus hatte Paul Heimbold Anfang März 1900 
von Ernst Colditz gekauft, der hier auch schon als 
Klempner tätig war. 
 

Das Geschäft ging gut, und bald reichte der Platz 
nicht mehr aus, und so baute Paul Heimbold 1913 an 
der Bahnhofstraße ein neues, größeres Haus mit 
Werkstatt, Ladenraum und mehreren Wohnungen. 
Bis Ende Dezember 1954 war Paul Heimbold hier 
als Klempner tätig. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werbung von 1931  
 

Ab Januar 1955 übernahm Paul List diesen Klemp-
nerei-Betrieb. 
Den Laden mit Haushaltwaren führte Anna Heim-
bold, die Tochter von Paul Heimbold, bis Januar 
1976. 
Mehr zu diesem Handwerksbetrieb und zu anderen, 
kann man nachlesen im Buch „Lehrgunge, Gesilln 
un Määster“ - Auerbacher Handwerk -, Geschichte 
und Geschichten. 
 

F. Bayer, Ortschronik Auerbach/E. 



Mitteilungsblatt der Gemeinde Auerbach (Erzgebirge) 25. Jahrgang Nummer 04 Seite 9
  Seite 10                              25. Jahrgang Nummer 04 Mitteilungsblatt der Gemeinde Auerbach (Erzgebirge)

 
 
 

 
Entwicklung der dauerhaft dezentralen 
Abwasserentsorgung im Gebiet des ZWW 
 

 
Im Verbandsgebiet des ZWW wird es nach Abzug 
der bis zum 31.12.2020 noch zentral anzuschließen-
den Grundstücke insgesamt 3.180 Grundstücke mit 
10.685 Einwohnern geben, deren Abwässer nicht in 
einer öffentlichen Kläranlage gereinigt werden. Von 
diesen Grundstücken verfügen 480 Grundstücke 
über einen Abwasserteilanschluss (Abwasseran-
schluss an das Netz des ZWW ohne zentrale Rei-
nigung) und 2.700 Grundstücke über keinen Ab-
wasseranschluss. Bei diesen Grundstücken kommt 
auch perspektivisch eine Kleinkläranlage bzw. ab-
flusslose Grube zur Anwendung. 
 

Gemäß den Vorgaben der Novellierung des 
Sächsischen Wassergesetzes (SächsWG) vom 
12.07.2013 hat auch bei diesen Grundstücken die 
Abwasserentsorgung zum 01.01.2016 dem Stand der 
Technik zu entsprechen, das heißt es sind vollbiolo-
gische KKA zu errichten oder bestehende Anlagen 
mit einer biologischen Reinigungsstufe auszurüsten 
und abflusslose Gruben müssen standsicher und 
dicht sein. Auch im Grundstück anfallende soge-
nannte Grauwässer sind der KKA oder Grube zuzu-
führen. Diesen Anforderungen kamen bis dato ca.  
38 % der Grundstückseigentümer nach. 
 

Die Errichtung vollbiologischer KKA oder Umrüs-
tung bestehender Anlagen ist förderfähig und der 
Freistaat Sachsen gewährt bis 31.12.2015 gemäß 
Richtlinie Siedlungswasserwirtschaft (RL SWW/ 
2009) entsprechende Zuschüsse. Für Fragen der Zu-
wendungsvoraussetzungen/gesetzlichen Anforde-
rungen und Fachfragen zum Thema vollbiologische 
KKA steht der ZWW unter der Telefon-Nummer 
03774 / 144-115 und im Internetz unter  
www.wasserwerke.net unter der Rubrik Abwasser 
und Kleinkläranlagen zur Verfügung. 
 

Wasserwerke Westerzgebirge  
schließen bis 2020 weitere 10.600 Einwohner 

abwasserseitig zentral an 
 

Gesetzliche Regelungen 
 

Die Europäische Union (EU) legt für den Schutz der 
Umwelt und für die Bewirtschaftung des Wassers in 
seiner Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) vom 
22.12.2000 fest, dass bis 2015 alle Gewässer der EU 
einen guten ökologischen und chemischen Zustand 
zu erreichen haben. Zur Umsetzung der nachhaltigen 
Verbesserung der Gewässerzustände wurden 3 Be-
wirtschaftungszyklen (1. Zyklus 2009-2015, 2. Zyk-
lus 2015-2021, 3. Zyklus 2021-2027) eingeräumt. 
Die Mitgliedsländer der EU haben  
 

 
entsprechende Maßnahmen einzuleiten, um bis spä-
testens 2027 alle Umweltziele zu erreichen. 
 

Umgesetzt wurden die Vorgaben der WRRL in 
deutsches Recht durch das Wasserhaushaltsgesetz 
(WHG) des Bundes vom 31.07.2009. Danach sind 
bis zum 22.12.2015 ein guter ökologischer und che-
mischer Zustand der oberirdischen Gewässer, der 
künstlichen und erheblich veränderten Gewässer zu 
erreichen. Sollte sich der Gewässerzustand nicht 
weiter verschlechtern und die notwendigen Verbes-
serungsmaßnahmen nur schrittweise in einem länge-
ren Zeitraum technisch durchführbar sein, kann die 
Umsetzungsfrist zweimal für einen Zeitraum von je-
weils 6 Jahre verlängert werden, somit spätestens bis 
2027. 
 

Als einziges Bundesland verschärfte Sachsen die 
Vorgaben der WRRL und des WHG derart stark, 
dass bereits zum 31.12.2015 die Abwasserentsor-
gung (zentrale und dezentrale Anlagen) an den Stand 
der Technik anzupassen ist. Basis hierfür ist die 
Novellierung des Sächsischen Wassergesetztes 
(SächsWG) vom 12.07.2013 sowie die Kleinkläran-
lagenverordnung des Freistaates Sachsen vom 
19.06.2007.  
 

In anderen Bundesländern gibt es solche verschärf-
ten Regelungen wie in Sachsen nicht, so wird z. B. 
in Thüringen ein erheblicher Teil der Bewirtschaf-
tungsmaßnahmen gem. WRRL/WHG auf die Zeit-
räume 2021 und 2027 verlegt. 
 
Abwasserbeseitigungskonzept (ABK) des ZWW 
 

Nach der schrittweisen Aufnahme der Abwasser-
zweckverbände und der Bildung des Bereiches Ab-
wasser investierte der ZWW in den Jahren 2001 bis 
2014 allein im Bereich Abwasser 187,23 Mio. €. So 
wurden im gesamten Verbandsgebiet viele Kanäle 
und Abwasserverbindungsleitungen neu gebaut und 
Zentral- oder Gruppenkläranlagen oder Kläranlagen-
stufen von bereits bestehenden Zentralkläranlagen 
neu errichtet. Damit erhöhte sich der Anschlussgrad 
der Einwohner im Verbandsgebiet des ZWW mit 
Abwasservollanschlüssen von 42,4 % in 2001 auf 
87,3 % in 2014. 
 

Mit Erlass der Kleinkläranlagenverordnung des 
Freistaates Sachsen und der Novellierung des 
Sächsischen Wassergesetzes haben zum 31.12.2015 
alle Abwassereinleiter in Sachsen dem Stand der 
Technik zu entsprechen. Dieses hatte zur Folge, dass 
viele Bürger und Bürgerinitiativen einen zentralen 
Abwasseranschluss forderten. Der ZWW beschloss 
Lösungen im Sinne der Bürger zu finden, so der 
Verbandsvorsitzende des ZWW, Bürgermeister 
Joachim Rudler, und passte das Abwasserbeseiti-
gungskonzept (ABK) des ZWW bereits in 
2009/2010 dahingehend an, dass viele damals ab-
wasserseitig dezentrale Gebiete neu als abwasser- 
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                 Termine April  2015 

seitig zentral zu erschließend vorgesehen sind. 
 

Da der Wille und die Bereitschaft zur Schaffung 
weiterer zentraler Abwasseranschlüsse durch den 
ZWW auch ab 2011, selbst mit einem erheblichen 
finanziellen Anteil der Bürger (in manchen Gebieten 
des ZWW bis zu 8.000,00 € pro Hausanschluss), 
weiter stieg, wurde das ABK des ZWW bis 
2013/2014 ständig fortgeschrieben.  
 

In 2014 formulierte der ZWW ein Investitionskon-
zept mit einem Gesamtumfang von 42.953.900 € für 
die Jahre 2015 bis 2020, nach dem in diesem Zeit-
raum weitere 3.250 Abwasserhausanschlüsse mit 
10.634 Einwohnern an die zentrale Abwasserentsor-
gung angeschlossen werden können. Bis zu einer 
Investitionsobergrenze von 3.000 € pro anzuschlie-
ßendem Einwohner finanziert der ZWW. Liegen die 
Investitionskosten höher, leistet die Bürgerschaft in 
der Regel den Mehrbetrag. Das Investitionskonzept 
wurde in den langfristigen Wirtschaftsplan des 
ZWW integriert und mittlerweile kommunalauf-
sichtlich genehmigt. 
 

Die äußerst konstruktiven Verhandlungen mit fast 
50 Bürgerinitiativen für einen zentralen Abwasser-
anschluss mit zum Teil finanzieller oder materieller 
Bürgerbeteiligung im Verbandsgebiet des ZWW gibt 
uns Recht, so der Geschäftsführer Dr. Frank Kippig, 
sowohl wirtschaftlich als auch technisch die richtige 
abwassertechnische Lösung zu schaffen. 
 
Bestandsschutz bis zum zentralen Anschluss des 
ZWW 
 

Zur Schaffung rechtmäßiger Zustände ab dem 
01.01.2016 haben der ZWW und das Landratsamt 
Erzgebirgskreis auf Basis der „Ermessensleitenden 
Hinweise des SMUL vom 11.12.2013“ einen öffent-
lich-rechtlichen Vertrag zur abwasserseitigen Er-
schließung (ÖRV) für den Zeitraum 2015 bis 2020 
geschlossen. 
 

Sowohl der Landrat des Erzgebirgskreises Frank 
Vogel als auch der Verbandsvorsitzende des ZWW 
Bürgermeister Joachim Rudler bekräftigten mit der 
Unterzeichnung des Vertrages, für die Bürger unse-
rer Region die richtige Entscheidung getroffen zu 
haben. 
 

In diesem Vertrag verpflichtet sich der ZWW, sein 
Investitionskonzept in den vereinbarten Jahresschei-
ben abzuarbeiten und die entsprechenden Abwasser-
vollanschlüsse nebst öffentlichem Kanalnetz und 
Kläranlagen herzustellen. Der Landkreis wiederum 
kontrolliert die Fertigstellung der Baumaßnahmen 
und verpflichtet sich, diese kurzfristig abzunehmen. 
 

Für die Bürger und Grundstückseigentümer, die im 
Zeitraum vom 01.01.2016 bis 31.12.2020 vom 
ZWW an das zentrale Abwassernetz angeschlossen 
werden, bietet der Vertrag Rechtssicherheit. Sowohl 
das Landratsamt als zuständige Untere Wasserbehör- 

de als auch der ZWW als verantwortlicher Aufga-
benträger gewähren diesen Grundstückseigentümern 
bis zum zentralen Abwasseranschluss für seine be-
stehende Kleinkläranlage/abflusslose Grube Be-
standsschutz. Voraussetzung dafür ist, dass der 
Grundstückseigentümer seine Kleinkläranlage/ab-
flusslose Grube ordnungsgemäß wie bisher betreibt 
und keine Gefährdung für die Umwelt besteht. 
 
Information an die Grundstückseigentümer 
 

Der ZWW wird bis 30.06.2015 jeden der 3.250 
Grundstückseigentümer, die im Zeitraum vom 
01.01.2016 bis 31.12.2020 einen zentralen Abwas-
servollanschluss erhalten, schriftlich informieren. In 
diesem Schreiben benennt der ZWW die Art des Ab-
wasservollanschlusses und den geplanten Zeitraum 
des Anschlusses. Gleichzeitig hat der Grundstücks-
eigentümer über die Internetseite des ZWW die 
Möglichkeit, Einblick in das jeweilige Abwasser-
beseitigungskonzept des Ortes zu nehmen  
(www.wasserwerke.net, Achtung, diese Seiten wer-
den bis 30.06.2015 vervollständigt). Zusätzlich bie-
tet der ZWW die Möglichkeit zu telefonischen Aus-
künften zum ABK unter der Tel.-Nr. 03774/144-184 
oder die Vereinbarung eines Termins im ZWW 
selbst. 
 

 
Sitzungstermine 
 

Verwaltungsausschuss 
 

Dienstag, 19.05.2015   18:00 Uhr 
im Sitzungssaal Rathaus Auerbach 

1.  

Technischer Ausschuss 

Dienstag, 26.05.2015   18:00 Uhr 
im Sitzungssaal Rathaus Auerbach 
 

Entsorgungstermine 
 

Restabfall 
14-tägig freitags  ungerade Kalenderwoche 
08.05./22.05. 
 

Verkaufsstelle Blaue Restabfallsäcke: 
- Gemeindeverwaltung Auerbach, Hauptstr. 83 
- Drogerie Leuthold, Hauptstraße 56 
 

Gelbe Tonne / Gelber Sack 
14-tägig freitags  gerade Kalenderwoche 
Sa. 02.05./ 15.05./29.05. 
 

Ausgabestelle Gelbe Säcke: 
- Gemeindeverwaltung Auerbach, Hauptstr. 83 
- Drogerie Leuthold, Hauptstraße 56 
 

Papiertonne 
4-wöchentlich freitags 
22.05. 
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Wir gratulieren 
unseren Jubilaren nachträglich

ganz herzlich zu ihrem 
Geburtstag

 
Bioabfall 
April – November: Donnerstag wöchentlich 
Fr. 15.05. 
 

Sperrabfall 
Mit Sperrabfallkarte nach terminlicher Vereinba-
rung. Sperrabfallkarten befinden sich im Abfall-
kalender des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Süd-
westsachsen. 
 

mobile Schadstoffsammlung 
Mi. 20.05.2015 
10:00 Uhr– 10:45 Uhr 
Umgehungsstraße am ehemaligen Bahnhof 
 
 
 

Bereitschaftsdienste 
116 117 – die Nummer, die bundesweit hilft 
 

Bürger, die außerhalb der üblichen Sprechzeiten 
dringend ambulante ärztliche Hilfe benötigen, errei-
chen künftig über die 116 117 den Bereitschafts-
dienst in ihrer Nähe.  
 

 
 

Sprechstunde der Versichertenältesten der 
Deutschen Rentenversicherung  
Mitteldeutschland  
 

Die Sprechstunde der Versichertenältesten der 
Deutschen Rentenversicherung Mitteldeutschland Frau 
Sabine Deponte findet jeden 2. Dienstag im Monat in 
der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr - im Ratssaal des 
Rathauses Burkhardtsdorf statt. 
 

Nächster Termin: 12.05.2015 
 

Um längere Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir 
um telefonische Terminvereinbarung,  
 

Kontaktdaten von Frau Sabine Deponte: 
telefonisch:  0170/2106886    oder per  
Email:   sabine.deponte@web.de 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
im April 
 
95 Jahre Frau Irmgard Forkel 

Herr Walther Uhlig 
94 Jahre Frau Hildegart Teubner 
91 Jahre Herr Rudolf Huy 

Frau Erika Markert 
89 Jahre Frau Elsbet Kipping 
87 Jahre Frau Christa Decker 
86 Jahre Frau Ilse Lohs 
85 Jahre Herr Karl Pöschel 

Frau Dora Mey 
84 Jahre Herr Lothar Schlüssel 
83 Jahre Herr Günter Hänel 
80 Jahre Herr Manfred Berthold 

Frau Jutta Reuther 
81 Jahre Herr Konrad Schwinger 
79 Jahre Herr Karl Bretschneider 

Herr Dankward Bochmann 
Frau Christine Kroschk 

78 Jahre Frau Brigitte Felgenhauer 
Frau Gisela Krebs 

77 Jahre Frau Ursula Bleyl 
76 Jahre Frau Helma Dinter 
75 Jahre Herr Eberhard Hoffmann 

Herr Dietmar Ellermeier 
Frau Margarete Ruttloff 

73 Jahre Herr Günter Vorberg 
Frau Christa Hackebeil 

72 Jahre Frau Karin Vorberg 
Herr Fritz Frommhold 
Frau Helga Beckert 

71 Jahre Herr Joachim Fleischer 
Frau Hiltrud Fleischer 
Frau Anita Weiß 
Frau Buschmann Karin 
Herr Heinrich Rausch 

70 Jahre Frau Barbara Bayer 
Herr Fritz Friedemann 

 

 
 
 

    Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde     
    Auerbach erscheint am 30.05.2015 
    Redaktionsschluss: 11.05.2015 
 
 
Druckerei Anzeigenannahme ? 

WERBEN IM 
MITTEILUNGSBLATT!

Hier werben Sie
bei IHREN Kunden!
Anzeigenannahme:

Tel. 03721 . 86602 | Fax 03721 . 86669
E-Mail: info@druckprofi -sachsen.de
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Glückwünsche zur Konfirmation 
                           und zur Jugendweihe 
 

 

 
Wir wünschen unseren Mädchen und Jungen  
alles erdenklich Gute 
sowie für den neuen Lebensabschnitt 
viel Glück. 
 
Ebenfalls gehen die herzlichsten Glückwünsche auch 
an alle Jugendlichen unseres Ortes, die auf andere 
Art und Weise oder in einem anderen Ort ihre 
Aufnahme in den Kreis der Erwachsenen in diesem 
Jahr begehen. 
 
 
 

Die Kirchgemeinde lädt ein 
 

 

 
Zu folgenden Veranstaltungen sind 
Sie herzlich eingeladen: 
 

Sonntag, 26.04.2015 – 10:15 Uhr: 
- Gottesdienst und Kindergottesdienst 

Mittwoch, 29.04.2015 – 15:30 Uhr: 
- Selbsthilfegruppe für zeitweise depressive  
  Menschen 

Sonntag, 03.05.2015 – 9:30 Uhr: 
- Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, 
Einsegnung der Jubelkonfirmanden und 
Kindergottesdienst 
 

Montag, 04.05.2015 – 14:30 Uhr: 
- Seniorenkreis 
 

Sonntag, 10.05.2015 – 10:15 Uhr: 
- Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und 
Kindergottesdienst 
 

Dienstag, 12.05.2015 – 19:30 Uhr: 
- Bibelstunde 
 

Donnerstag, 14.05.2015 – 10:00 Uhr: 
- Wiesengottesdienst zu Christi Himmelfahrt, in 
Günsdorf (bei schlechtem Wetter in der 
Dorfchemnitzer Kirche) 
 

Sonntag, 17.05.2015 – 10:00 Uhr: 
- Gottesdienst und Kindergottesdienst im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, anschl. 
gemeinsames Mittagessen 
 

Montag,18.05.2015 – 19:30 Uhr: 
- Frauenkreis mit Susanne Georgi, Thema: 
„Effektive Mikroorganismen“ 
 

Mittwoch 20.05.2015 -15:30 Uhr: 
- Selbsthilfegruppe für zeitweilig depressive 
Menschen 
 

 

Sonntag, 24.05.2015 – 9:30 Uhr: 
- gemeinsamer Gottesdienst zum Pfingstsonntag, in 
Gornsdorf 
 

Montag, 25.05.2015 – 10:00 Uhr: 
- Pfingstmusical mit Jonathan Leistner und 
Kurrendekindern aus Auerbach, Drebach und 
Zschopau, im Stift 
 

Sonntag, 31.05.2015 – 9:00 Uhr: 
- Gottesdienst und Kindergottesdienst 
 

jeden Freitag 19:00 Uhr Junge Gemeinde im 
Jugendraum der Landeskirchlichen Gemeinschaft, 
Hauptstraße 21 
 
Es grüßt Sie herzlich 
Ihre Kirchgemeinde 
 
 
 
 
 
 

Verantwortlich für den Teil „Vereinsmitteilungen“ 
sind die Vereine 
 
 
Behindertenverband Landkreis Stollberg e.V. 
Ortsgruppe Auerbach / Hormersdorf 
 

 
Unsere Termine für Mai 2015 
Ort: Esda – Sozialgebäude ( Stift) 
 
Dienstag, 06.05.15 – 10:30 Uhr (Abfahrtszeit): 
 

Tagesausfahrt nach Bärenstein OT Kühberg in den 
Gasthof Fichtenhäusel mit Teilnahme an der Veran-
staltung “ Pöhlbachfest“ mit „De Hutzenbossen“. 
Die Leistungen beinhalten weiter ein Mittagessen 
und ein Kaffeegedeck. 
Die Fahrt erfolgt mit einem Reisebus von der Firma 
„ Reisen mit Freunden“ aus Stollberg. 
 

Für diese Fahrt sind noch 7 Plätze frei. 
Interessenten können sich bitte bei Siegfried Langer 
unter der Telefonnummer 30988 melden. 
Der Teilnahmepreis beträgt 40,00 €. 
 
Dienstag, 12.05.15 – 14:30 Uhr: 

‐ Kaffeetrinken 
‐ Gesprächsrunde 

Dienstag, 19.05.15 – 14:00 Uhr: 
‐ Vorstandssitzung 

Dienstag, 26.05.15 – 14:30 Uhr: 
‐ Kaffeetrinken 
‐ Spielrunde 

Zu unseren Veranstaltungen sind alle Bürger 
herzlich willkommen, die nicht mehr allein sein  
 

 

Vereinsmitteilungen 
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möchten. Die Teilnahme verpflichtet nicht zur Mit-
gliedschaft im Behindertenverband. 
Ansprechpartner: Siegfried Langer – Vorsitzender 
 

Wir sind in der Regel dienstags von 14:00 Uhr – 
17:00 Uhr unter der Rufnummer: 01735181157 oder 
persönlich im Stift zu erreichen. 
 

Unsere Veranstaltungstermine entnehmen Sie bitte 
dem Mitteilungsblatt der Gemeinde Auerbach. 
 

Der Vorstand 
 
 

 

Heimatverein Auerbach/Erzgeb. e. V. 
 
Der Heimatverein Auerbach/Erzgeb. e. V.  
informiert: 
 

Mitglieder des „Heimatvereines Auerbach/Erzgeb.  
e. V.“, gemeinsam mit Auerbacher Bürgern, zeigen 
in der Heimatstube im Auerbacher Rathaus eine sehr 
interessante Ausstellung. Diese steht unter dem 
Motto: 
 

„Reiseandenken aus Deutschland  
und der weiten Welt“ 

 

Am Sonntag, 10.05.2015, von 14:00 Uhr bis 17:00 
Uhr ist die Ausstellung wieder geöffnet. Wir laden 
alle interessierten Bürger recht herzlich zur 
Besichtigung ein. 
 

Sollten Gruppen oder Familien an diesem Tag keine 
Gelegenheit zur Besichtigung haben, sind wir auch 
zu Sonderöffnungen nach Absprache bereit. 
 

Außerdem haben wir die noch vorrätigen 
Auerbacher Chronikbücher sowie die Blütenbücher 
der Zipfelhauswerkstatt zum Verkauf vorrätig. 
 
 

CVJM Silberzeche Auerbach e. V. 
Kindertreff „Beth Shalom“ 
 
Unsere aktuellen Angebote: 
  

  tägliche Lese-/Vorlesezeit -  
 17:00-17:30 Uhr inkl. Andacht 
 

27. April Basteln mit Papier und Pappe 
28. April Gebets-Treff 19:30 Uhr 
29. April Kräutertöpfe säen 
30. April Kinder-Geburtstags-Feier 
01. Mai  *** Feiertag *** 
04. Mai  Märchentante kommt auf Besuch 
06. Mai  Muttertagskarten gestalten 
07. Mai  Nadelkissen für Muttertag basteln 
08. Mai  Sport-Spiele mit geistlichen Impul-

sen,  
15:00 Uhr bis 8 J./16:00 Uhr ab 9 J. 

11.-13. Mai Fotorahmen basteln 
 

14. Mai  *** Feiertag ***   
15. Mai  *** Urlaub *** 
18. Mai  Brett-Spiel-Tag 
20. Mai  Wir spielen 'Stadt-Name-Land' 
22. Mai  Bastelideen aus Papier und Pappe 
25. Mai  *** Feiertag *** 
26. Mai  Gebets-Treff 19:30 Uhr 
27. Mai  Karten-Spiel-Tag 
28. Mai  Kinder-Geburtstags-Feier 
29. Mai  Kinderevangelisation mit  
  Christfried, 14:00-17:00 Uhr 

(Änderungen vorbehalten!) 
Muttertags-Programm: 
Am 6. und 7. Mai wollen wir unsere Muttertags-
Werkstatt eröffnen und fleißig für unsere lieben 
Muttis basteln sowie eine schöne Muttertagskarte 
gestalten. Wer Lust hat, ist dazu ganz herzlich 
eingeladen. 
 

Sport-Spiele in der Turnhalle: 
Am Freitag, den 8. Mai, wollen wir uns sportlich 
betätigen. Holger und Manuel haben wieder jede 
Menge sportliche Spielideen im Gepäck inklusive 
geistlicher Impulse. 
Der Kindertreff ist an diesem Tag geschlossen, da-
her treffen wir uns bitte vor der Turnhalle – Turn-
schuhe nicht vergessen! 
 

15:00-16:00 Uhr  Kinder bis 8 Jahre 
16:00-17:00 Uhr  Kinder ab 9 Jahre 
 

Liebe Eltern, bitte sorgen Sie dafür, dass jüngere 
Kinder gebracht und auch wieder abgeholt werden! 
Vielen Dank. 
 

 
 
 

Kinderbibel-Tag: 
Am 29. Mai kommt Christfried Schmidt zu uns. Es 
gibt wieder jede Menge Infos rund um die Bibel, 
ganz viele Spiele, eine große Bastelrunde und natür-
lich auch einen leckeren Nachmittagsimbiss. Lasst 
euch zu all dem ganz herzlich einladen, liebe Kin-
der! 
 

Besonderheiten im Mai 
Säen: Wer möchte Kräuter säen? Am 29. April ist 
dies möglich – geerntet wird im Juni! 
Basteln: Wer hat schon einmal einen Fotorahmen  
selbst gebastelt? Termin: 11.-13. Mai 
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Unsere Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 12.00-17.30 Uhr,  
 

Tel 268159 
 

Alle Angebote sind kostenlos! 
 

Wer unsere Arbeit unterstützen möchte: 
Kto. 3763000215, BLZ: 87054000 
Erzgebirgssparkasse 
IBAN: DE92 8705 4000 3763 0002 15 
BIC: WELADED1STB   
Jede Spende wird benötigt. DANKE 
 
 
 
Sportverein Auerbach 05 e. V. 
 

 
Einladung zur Mitgliederversammlung 2015 
 
 

lt. § 9 der gültigen Vereinssatzung des 
SV Auerbach 05 e. V.  
 
Termin: Freitag, 19.06.2015, 19:00 Uhr 
 

Ort:  „Stift“ im Esda-Gebäude 
 

Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit  

2. Konstituierung der Versammlungsleitung 
- Versammlungsleiter 
- Protokollant 

3. Übernahme der Versammlungsleitung 
4. Bekanntgabe der Teilnehmerzahl 
5. Anträge zur Tagesordnung 

(Einreichung bis spätestens 25.05.2015 beim 
Vereinsvorsitzenden) 

6. Jahresberichte / Anfragen / Diskussion 
- Jahresbericht 1. Vorsitzender  
- Finanzbericht inkl. Abstimmung über Umlage 
- Kassenbericht 
- Jahresbericht der einzelnen Abteilungen 

7. Entlastung des Vorstandes 
8. Wahl Kassenprüfer 
9. Ehrungen (Vorschläge bis 30.04.2015 an den 

Vereinsvorsitzenden ) 
10. Sonstiges 
11. Anfragen / Diskussionen 
12. Termin für nächste Vereinsausschuss-Sitzung 
13. Schlusswort 
 
Auerbach, April 2015 
 
Mit sportlichem Gruß 
 

gez. Andreas Kroschk 
Vorsitzender SV Auerbach 05 e. V. 
 

 

 
 
 
 

 

Wetter & Klima 
Bleibt die Pechmarie bei Frau Holle? 
...was die Schneeschuhfahrer erwarten könnte. 
 

 
Mit dem 1 Januar 2015 jährt sich der Start der 
Gornsdorfer Wetteraufzeichungen am Andreasberg 
zum 20. Mal. Zeit für eine kleine Bilanz: Was ich 
beobachten konnte, ist das beeindruckende Eintref-
fen von Witterungsereignissen, wie sie im Zusam-
menhang mit der Klimaerwärmung prognostiziert 
wurden.  
Die Mittelwerte der Temperatur erklimmen gehäuft 
neue Rekorde (z.B. Jahresdurchschnitt 2014), 
Kälteperioden (z.B. Februar 2012) werden seltener. 
Die Extreme nehmen zu. Sehr kalte und sehr warme 
Witterungsabschnitte folgen in rasantem Wechsel. 
Schneereiche Winter (2005/06) werden selten; fast 
schneelose (Winter 06/07 oder 13/14) werden 
Normalität. Die Frühjahre werden wärmer und 
trockener (2011 oder 2012), während Märzschnee 
und Aprilwetter immer öfter ausbleiben. Extrem-
Hochwasser treten im Sommerhalbjahr auf (August 
2002 oder Mai/Juni 2013).  
Eine sehr interessante Zusammenschau mit dem 
Titel „Sachsen im Klimawandel“ wurde von der TU 
Dresden 2008 erstellt. Diese ist frei im Internet 
verfügbar und ist für mich ein sehr guter Leitfaden, 
um die Gornsdorfer Daten einzuordnen und zu 
bewerten. 
Der extrem schneearme Winter 13/14 sowie das Jahr 
2014 mit den wenigsten Schneetagen (nur 26, 
Mittelwert 76) sollen Anlass sein, die 
Schneesicherheit in Gornsdorf und Auerbach mit 
Blick auf den Wintersport etwas genauer zu 
untersuchen. Man könnte fast meinen, dass 2014 
wohl die Pechmarie bei Frau Holle gastierte und die 
Betten partout nicht schütteln wollte.  
 
Liftbetrieb in Gornsdorf und Auerbach 
 

Um die Auswirkungen der meteorologischen 
Schneedecke auf den Liftbetrieb zu beurteilen, 
wurden mir von den Gornsdorfer und Auerbacher 
Wintersportfreunden dankenswerterweise die 
Betriebstage der Lifte zur Verfügung gestellt. Die 
Daten wurden für Gornsdorf ab 1981 und für 
Auerbach ab 1990 bis jeweils 2015 ausgewertet. Das 
Ergebnis ist folgendes: In Gornsdorf wird im 
Durchschnitt an 25 Tagen pro Wintersaison Ski 
gefahren, wobei in den 1980er Jahren an 27, in den 
1990er an 19 und nach 2000 an immerhin 29 Tagen 
im Mittel Liftbetrieb war. Als Rekordsaison könnte 
man 1986/87 mit 69 und 2012/13 mit 75 Skilifttagen 
bezeichnen. 

 

Interessant und wissenswert 
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Für Auerbach ergeben sich im langjährigen 
Mittelwert 17 Skitage pro Wintersaison, wobei in 
den 1990er 13 und nach 2000 18 im Mittel gefahren 
wurde. Der Rekord für die Auerbacher liegt bei 55 
Tagen in der Saison 2005/06. An beiden Liften 
wurde in 2013/14 erstmals gar nicht gefahren. 
Diese Zahlen werfen nun zwei Fragen auf: warum 
wird in Gornsdorf durchschnittlich eine Woche 
länger gefahren und warum nehmen die Fahrtage 
trotz vermeidlicher Klimaerwärmung eher zu? 
 
Gornsdorf startet ab 9, Auerbach ab 18 cm 
Schneehöhe 
 

Der Differenz des Liftbetriebs zwischen Auerbach 
und Gornsdorf ist durch viele Dinge beeinflusst. Die 
leicht unterschiedliche Höhenlage und unter-
schiedliche Sonnenbestrahlung sind sicher die 
wichtigsten Einflussgrößen, die zu größeren 
Abweichungen führen. Zieht man beides in Betracht, 
müsste Auerbach eigentlich die Nase vorn haben!? 
Um die Abweichung genauer zu analysieren, habe 
ich versucht einen Zusammenhang zwischen den 
Tagen mit Schneedecke an meiner Wetterstation und 
den Liftbetriebstagen zu finden. Das statistische 
Ergebnis ist, dass in Gornsdorf schon ab einer 
Schneehöhe von durchschnittlich 9 cm oder höher 
gestartet wird, während in Auerbach die 
Grenzschneehöhe 18 cm oder mehr beträgt. Die 
Auerbacher sind also etwas zurückhaltender. 
 
Mehr Fahrtage trotz Erwärmung 
 

Der Frage nach der Zunahme des Liftbetriebs trotz 
steigender Temperaturen seit 2000 kann man mit 
dem alten Ingenieursspruch begegnen: „Der Teich 
war im Durchschnitt einen halben Meter tief, die 
Kuh ersoff trotzdem.“ Damit soll gesagt sein, dass 
der Mittelwert aus nahezu schneelosen und 
schneereichen Wintern seit 2000 einen leichten 
Anstieg der Lifttage im Vergleich zu den 1990ern 
zeigt. Weiterhin sind kalte Winter meist trocken und 
daher schneeärmer als mildere feuchte. Zusam-
menfassend passt es also doch ins Bild: die Extreme 
nehmen zu (schneereich/schneelos) und ein leichter 
Anstieg der durchschnittlichen Wintertemperatur 
führt zu augenscheinlich mehr Fahrtagen.  
 
Was ist künftig zu erwarten? 
 

Dank unserer Höhenlage dürfte die Wahrschein-
lichkeit, dass Rekordschneefälle bei Temperaturen 
um 0°C zu einstürzenden Dächern und abgeknickten 
Bäumen führen, wohl eher zunehmen. Damit sollte 
dann auch episodisch eine brauchbare Unterlage für 
die Schneeschuhfahrer entstehen.  
Doch auch das andere Extrem wird häufiger, was 
wir schon in der Saison 2013/14 erleben durften. Die 
höchste Schneehöhe war nur 6 cm und die 20 Tage 
mit Schneedecke waren auf November (2),  
 

Dezember (2), Januar (11) und Februar (5) verteilt. 
Außer dem normal temperierten November waren 
alle Monate der Wintersaison 13/14 (November-
April) +2,1 bis +4,1°C über dem Temperatur-
mittelwert. Es gab also keine Möglichkeit in unserer 
Höhenlage Wintersport zu treiben. Und darauf 
sollten sich die Wintersportfreunde einstellen: eher 
wenige Jahren mit exzellenten Schneeverhältnissen 
und eher mehr Jahre mit sehr wenig Schnee.  
Die Pechmarie wird sich also eher bei Frau Holle 
einnisten, und wenn aber Goldmarie dran ist, dann 
richtig. 
 

Dr. Martin Gräbner, 28.2.2015 
 
 
 

 

Anfrage zur  
Geschichte der Pyramide von Wilhelm Langer 
 
Liebe Leser des Auerbacher Mitteilungsblattes, 
 
seit einiger Zeit beschäftige ich mich mit der 
Geschichte unserer Familien-Pyramide. Sie wurde 
von meinem Urgroßvater Wilhelm Langer in den 
20er Jahren des vergangenen Jahrhunderts gebaut. 
Er war Tischler und hatte seine Tischlerei im Haus 
am Anger 1. Ich weiß, dass er eine zweite fast 
identische Pyramide für die Fam. Bachmann 
(ehemals im Zipfel) gebaut hat. Weil mir die 
Geschichte der Pyramide so interessant erscheint, 
erwäge ich, darüber einen kleinen Artikel in den 
„Erzgebirgischen Heimatblättern“ zu schreiben. 
Meine Frage und Bitte ist nun, ob weitere, ähnlich 
aussehende  Pyramiden von Wilhelm Langer exis-
tieren.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wenn also je-
mand etwas da-
rüber weiß, wür-
de ich mich über 
eine Nachricht 
sehr freuen.  
Bitte melden Sie 
sich bei: 
 
 
Dr. Rolf Gräbner, Tel.: 0361 4223012, oder 
015152004610 oder  
per E-Mail rolf.graebner@gmx.de     
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 E-Bikes am Greifenbachstauweiher 
 

 

Einen doch verhältnismäßig schönen Winter haben 
wir hinter uns und schon steht die Bade- und Bike-
saison vor den Toren der Zwönitztal-Greifenstein-
region.  
 

Und es gibt Neuigkeiten zu vermelden: am Grei-
fenbachstauweiher warten seit 1. Mai 15 E-Bikes 
nur darauf, ausgeliehen zu werden. Ein super 
schöner Spaß für die gesamte Familie, wenn beim 
Biken mit den genialen E-Bikes (genauer 
„Pedelecs“) die Berge mit einem Male flacher 
werden. Noch nicht probiert? Na dann wird´s aber 
höchste Zeit – auf zum Greifenbachstauweiher und 
drauf auf´s E-Bike – Ihr werdet staunen, wie schön 
man damit durch unsere Berge biken kann – und 
doch entschieden mehr Kilometer erradelt, als ohne 
die kleine elektronische Unterstützung. Ein 
wahnsinns Gaudi … 
 

Gleichfalls empfängt der kleine Einkaufsmarkt auf 
dem Campingplatz mit einem neuen Betreiber seine 
Gäste in gewohnt guter Manier und zwar ohne 
Schließtage in der Zeit von April bis Oktober … 
auch an Sonn- und Feiertagen. Das ist übrigens ein 
schönes Angebot nicht nur für Besucher des 
Stausees und seiner Campinggäste, sondern generell 

 
für alle umliegenden Orte, da in dem Markt am 
Stausee immer tagsüber geöffnet ist.  
 

Anschluß durch öffentliche Buslinien gibt´s zum 
allseits beliebten und bekannten Stausee durch die 
Linien 441 und 250 des RVE. 
 

Mit freundlichen Grüßen und einem herzlichen 
GLÜCK AUF 
 

Hartmut Krause , Tourismusmanager  
Zwönitztal-Greifensteinregion e. V.   
Auerbacher Straße 5     
08297 Zwönitz OT Hormersdorf    

Fon: 03721-2744931     
krause@zwoenitztal-greifensteine.de   
www.zwoenitztal-greifensteine.de   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TAXI-PILZ
Thomas Pilz
Hauptstr. 2a • 09392 Auerbach
Mobil: 0172 - 605 99 15

Patientenfahrten aller Kassen

Ihr zuverlässiger Taxiruf:
03 72 1 - 2 74 47 00

Gehör trainieren und 
Gespräche wieder besser 
verstehen – mit der
terzo®Gehörtherapie.

Gutschein
für einen kostenlosen Hörtest

Hörgeräte alleine reichen oft nicht aus,
um das Sprachverstehen in geräuschvollen 
Alltagssituationen wirksam zu verbessern.
Deshalb haben wir die terzo®Gehörtherapie
entwickelt. Sie kombiniert Hörgeräte mit
dem innovativen terzo-Gehörtraining. Werden
Sie selbst aktiv – für mehr Lebensqualität.

Mehr Informationen sowie einen kosten-
losen Hörtest erhalten Sie in Ihrem 
terzo-Zentrum in Auerbach. Vereinbaren 
Sie vorab telefonisch einen Termin.

terzo-Zentrum Auerbach
Breitscheid-Str. 12 |08209 Auerbach
Tel. (03744) 212 103

www.terzo-zentrum.de





Mitteilungsblatt der Gemeinde Auerbach (Erzgebirge) 25. Jahrgang Nummer 04 Seite 17
  Seite 19                              25. Jahrgang Nummer 04 Mitteilungsblatt der Gemeinde Auerbach (Erzgebirge)

 
 Kita Gänseblümchen 
 

Osterschmuck für unseren Ort 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Alle Gänseblümchenkinder unserer Kindertagesstätte sowie die Hortkinder 
und Grundschüler trugen dazu bei, unserem Ort ein schöneres Aussehen zu 
geben. So bastelten sie anlässlich des Osterfestes schon zwei Wochen zuvor 
mit viel Freude und Hingabe an Osterschmuck für die Osterbäumchen neben 
dem Rathaus und dem neu entstandenen Park neben der Gärtnerei Endtmann. 
Es wurden bunt bemalte Eier, Osterhasen, Hühner sowie Krokusse für die 
Bäumchen angefertigt.  
 

Am 24. März war es dann soweit und unsere jüngsten Einwohner machten sich 
auf dem Weg um Birken österlich zu gestalten. Auch die Hortkinder und 
Schüler der Auerbacher Grundschule freuten sich, ihre Schmuckstücke an die 
Bäumchen zu hängen. Ein großes Highlight war die Begrüßung des Osterhasen, 
der uns mit viel süßen Überraschungen am Rathaus bzw. im Park empfing. 
 

Besonders staunten die Kindergartenkinder über den fantastischen 
Osterbogen, der gegenüber dem Rathaus entstanden ist. 
 

Ein herzliches Dankeschön geht hiermit an die zwei Gemeinderäte Sandra 
Grunert und René Uhlig sowie Frau Christine Otto und dem Sponsor Frau 
Ingeborg Grunert, die diesen Ausflug für die Kleinen zu einem einmaligen 
Höhepunkt werden ließen. 
 
Das Team der Kindertagesstätte „Gänseblümchen“ 




